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Liebe Leserin, lieber Leser

Durch die immer noch allgegenwärtige Pan-
demie sind viele Betriebe unter Druck geraten 
und die finanzielle Stabilität ist längerfristig 
nicht mehr überall gewährleistet. Leidtragend 

in dieser Situation sind auch Jugendliche auf 
der Suche nach einer Lehrstelle. Viele Unter-
nehmen investieren in unsicheren Zeiten sehr 
zurückhaltend, auch in die Jugend. Diesem 
unbefriedigenden Trend möchte die Rothen-
bühler AG entgegenwirken. Wir haben uns 
entschlossen, für die kommenden zwei Jahre 
zwei zusätzliche Lehrstellen anzubieten und 
neu sechs Lehrlinge auszubilden.

Die Berufslehre als SchreinerIn ist und bleibt 
äusserst interessant. Wir arbeiten mit dem 
Naturprodukt Holz, mit handwerklichem 
Geschick und Kreativität. Aber auch Jugend-
liche mit technischem Flair kommen auf ihre 
Kosten. Computergesteuerte Maschinen und 
der PC gehören bei uns zum Alltag. Sie unter-
stützen uns bei der Planung wie auch bei der 
Ausführung. Der heutige Schreiner sitzt also 

nicht nur im Sägemehl, sondern ist sehr wohl 
digital unterwegs. Zudem haben junge Men-
schen mit einem Lehrabschluss als SchreinerIn
sehr viele Möglichkeiten sich weiterzubilden 
und im Schreinerberuf aufzusteigen.

Sie, liebe Kundschaft, laden wir herzlich zu 
einem Besuch unserer neu gestalteten Aus-
stellung ein. Am Wochenende vom 8. / 9. Mai 
2021 öffnen wir für Sie die Türen und nehmen 
uns gerne für Sie Zeit – für eine Beratung oder 
für einen Austausch über den Schreinerberuf.

Nun wünschen wir Ihnen viel Spass beim 
Lesen des 30. Schpanblettlis.

Jürg und Daniela Rothenbühler

Lesen des 30. Schpanblettlis.

Jürg und Daniela Rothenbühler

Jürg und Daniela Rothenbühler 
Inhaber/Geschäftsleitung Rothenbühler AG
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Nationaler Tag der offenen Tür

Der Verband Schweizerischer Schreiner-
meister und Möbelfabrikanten (VSSM) und 
seine Mitglieder gehen in die Offensive und 
präsentieren der Bevölkerung das attraktive 
Schreinerhandwerk und Betriebe aus der 
ganzen Schweiz.

Am Samstag, 8. Mai 2021 findet der natio-
nale Tag der offenen Tür des VSSM statt. 
Ziel ist es, der Bevölkerung unser Handwerk 
und Einblicke in die Betriebe zu geben. In 
einer Zeit in der viele Veranstaltungen und 
Berufsmessen abgesagt werden, ist dies ein 
wichtiges und starkes Zeichen.
Aus diesem Grund haben wir unsere Ausstel-
lung auf den Kopf gestellt und neugestaltet. 
Lassen Sie sich überraschen und besuchen 
Sie uns am Wochenende vom 8. / 9. Mai 2021 
in unserem neu eingerichteten Verkaufsraum.

Öffnungszeiten:
Samstag, 8. Mai und Sonntag, 9. Mai 2021
Jeweils von 9.00 – 16.00 Uhr

An beiden Tagen ist die Schreinerei für Gross 
und Klein offen. Wer noch auf der Suche 
nach einem passenden Muttertags-Geschenk 
ist, kann dies bei uns in der Schreinerei 
selbst produzieren. 
Zudem haben wir für Sie zwei interessante 
Kochvorführungen organisiert: 

Samstag, 8. Mai: Kochvorführung  
Electrolux (ab 10.00 bis 15.00 Uhr)

Sonntag, 9. Mai: Kochvorführung  
Thermomix (ab 10.00 bis 15.00 Uhr)

Sollte der Anlass abgesagt werden müssen, 
finden Sie entsprechende Informationen  
auf unserer Webseite. Wer uns auf Facebook 
oder Instagram folgt, verpasst bestimmt 
nichts.



In der Altjahrswoche erhielten wir eine Anfrage 
für den Teil-Umbau eines neu erworbenen 
Chalets aus den 40er Jahren. Der Wunsch 
der handwerklich begabten Bauherrschaft 
war, so viel wie möglich in Eigenleistung zu 
realisieren. Dabei durften wir unser fachliches 
Know-how und die Erfahrung im Bereich der 
Planung einbringen. Nach der Begehung und 
Gesprächen mit den involvierten Unternehmen 
war schnell klar, was möglich ist und was 
umgesetzt werden soll.

Wie von der Bauherrschaft angefragt, über-
nahmen wir bei diesen Umbauarbeiten die 
Planung und die Koordination der verschiede-
nen Arbeitsschritte. Wo erwünscht, erledigen 
wir die Schreinerarbeiten oder unterstützen 
Sie bei den Eigenleistungen. Gerne stellen wir 
Ihnen den Teilumbau des schmucken Chalets 
kurz vor:

Kellerzugang
Das Chalet hat drei Stockwerke. Der Keller 
konnte bisher nur über einen Aussenzugang 
erreicht werden. Neu wird eine Treppe vom 
Erdgeschoss direkt in den Keller führen.

Küche und Esszimmer
Um den Wohnkomfort zu erhöhen, werden die 
Aussenwände von Küche und Esszimmer 

neu isoliert. Zudem wird die Wand zwischen 
den beiden Räumen durchbrochen. Dadurch 
wird der Grundriss offener und die Küche wird 
wunderbar in Szene gesetzt.

Boden
Der bestehende Parkettboden im Wohnzim-
mer erhält eine Grundreinigung und wird 
anschliessend mit einem Pflegeöl aufberei-
tet. Im Eingangsbereich und der Küche wird 
ein heller Plattenboden verlegt.

Treppe
Das neue Schmuckstück des Chalets ist 
eine Treppe mit Holztritten gefasst in 
Metallwangen. Diese plant und erstellt 
die Bauherrschaft selbst. 

Gemeinsam zum Chalet-Teil-Umbau

«Wir freuen uns schon jetzt auf das Endergebnis und danken der Bauherrschaft 
für das entgegengebrachte Vertrauen.»



Wenn es im Sommer zu heiss und im Winter 
zu kühl ist, wird es Zeit den Dachboden zu 
sanieren. Familie Probst hat sich im ver-
gangenen Herbst genau für diesen Schritt 
entschieden. Sie will das Dachgeschoss in 
Zukunft komfortabel und bei angenehmen 
Temperaturen nutzen können.

Gesagt, getan. Nach der Demontage der 
Innenverkleidungen wurde die neue Isolation 
angebracht und anschliessend mit Täfer ver-
kleidet. Um rasch voranzukommen, wurde der 
unebene Boden und die Stufen zwischen den 
Zimmern im Trockenbauverfahren ausgeebnet. 
Gleichzeitig konnte so die Bodenheizung 
installiert werden. Zum Abschluss wurde ein 
wunderschöner Teppich verlegt, der den Raum 
optisch aufwertet.

Energetisch saniertes Dachgeschoss



Fenster: in Holz / aussen Metall

«Wir danken den betroffenen Bewohnern ganz herzlich.»

Wohnbaugenossenschaften (WBG) verfolgen 
das Ziel, bezahlbare Wohnungen anzubieten. 
Ein Bedürfnis, das gerade in städtischen Ge-
bieten sehr gefragt ist. Gebäude mit mehreren 
Wohnungen zu renovieren, ist eine Heraus-
forderung. Denn die Mieter sollen nur so kurz 
wie möglich und so lange wie nötig durch die 
Bauarbeiten gestört werden.

Aufgrund der guten Zusammenarbeit bei 
früheren Projekten und der Zufriedenheit des 
Auftraggebers durften wir im Herbst bei 28 
Wohnungen die Fensterfronten erneuern und 
in 92 Wohnungen neue Garderobenschränke 
einbauen.

Unsere Absicht war stets, die Bewohner mit 
unseren Arbeiten nur minimal zu belasten und 
einzuschränken. Aufgrund der vielen lobenden 
Worte und positiven E-Mails gehen wir davon 
aus, dass uns dies gelungen ist. 

Schränke: Kunstharz beschichtet aus Schweizer Holz 

Minimale Belastung für die Mieter



Ein Schmuckstück erstrahlt in neuem Glanz

Das Anliegen der Bauherrschaft war klar. 
Die neue Fassade und die Laube sollten exakt 
so daherkommen wie die alte. Bevor das 
1903 erbaute Wohnhaus am Sonnhaldeweg 
in Münsingen überhaupt in neuem Glanz 
erstrahlen konnte, mussten einige Bauteile 
originalgetreu nachgebaut werden. 

Um diesen Wunsch zu erfüllen, demontierten 
wir Teile der Aussenwand mit grösster Sorg-
falt, um sie danach in unserer Schreinerei in 
Zollbrück nachzubauen. Wir studierten die 
Details der über 100-jährigen Profilleisten 
und Elemente, nahmen Mass und haben 
diese Informationen auf die neuen Bauteile 
übertragen. So konnten wir garantieren, dass 
die neu verbauten Teile dem Original entspre-
chen. Die alte Treppe war sehr steil und die 
Tritte stark abgenutzt, was das Herunterstei-
gen gefährlich machte. Wir konnten die neue 
Eichentreppe leicht verlängern und mit den 
neuen Tritten den Auf- und Abstieg sicherer 
gestalten.

«Das Ergebnis kann sich sehen lassen.»



Aktion (bis 31.08.2021)

Insektenschutz für 
Fenster und Türen
Damit ungebetene Gäste wie Fliegen, Mücken 
und andere Insekten bei offenen Fenstern 
und Türen draussen bleiben, montieren wir 
Rollfix-Produkte wie Spannrahmen, Rollo, 
Gitter und Türen.

Aktuell 

Mit Quva gehört 
Food-Waste der 
Vergangenheit an
Wenn Sie ihn nicht brauchen, ist er praktisch 
unsichtbar: Elegant in der Arbeitsfläche 
integriert, wartet der Quva Einbauvakuumie-
rer auf seinen Einsatz. Durch Antippen fährt 
der Einbauvakuumierer hoch und steht für 
das einfache und schnelle Vakuumieren Ihrer 
Lebensmittel bereit.

Highlights:
• Hält Lebensmittel im speziell entwickelten 

Zubehör bis zu dreimal so lange frisch
• Mariniermodus: Fleisch und andere 

Produkte in nur 10 Minuten marinieren
• Gerichte sous-vide-garen wie ein Chefkoch
• Dank dem «Wine-Saver» ist der geöffnete 

Wein auch Tage später noch geniessbar
• Einbau flächenbündig oder aufgesetzt 

möglich
• Das Gerät kann auch freistehend 

verwendet werden

10 % RABATT 
auf sämtlichen Rollfix-Produkten

QUVA EINBAUVAKUUMIERER 
in Edelstahl oder schwarz 
ab Fr. 469.50 (inkl. MwSt.)

ORDNUNGSSET 
in den Farben Schwarz oder Weiss

Fr. 95.— (inkl. MwSt.)

Das clevere 
Ordnungsset
Nicht alltägliche Küchenhelfer die Ihnen die 
Arbeiten in der Küche erleichtern. Wir freuen 
uns, Ihnen dieses hochwertige Küchenzubehör 
zu einem besonders guten Preis-Leistungs-
Verhältnis anbieten zu können. Jedes Produkt 
hat einzigartige Eigenschaften und wurde in 
der Schweiz zusammen mit jungen Designern 
entwickelt. Das Ordnungsset besteht aus 
einem Utensilienhalter, einer Abtropfmatte 
und einem Seifen-Abwaschmittelspender.

Preise ohne Montage inkl. MWSt.Aktuell & AktionAktuell & Aktion
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Ende Februar 2021 durften wir Sepp nach  
5½ Jahren in den verdienten Ruhestand 
schicken. Nach einem tragischen Arbeits-
unfall hat er nicht aufgegeben und sich mit 
gut 55 Jahren noch zu einer Umschulung 
entschieden. Die Stiftung Schreinerschule 
Solothurn hat damals bei uns angeklopft, 
weil Sepp in Zollbrück wohnhaft ist. Er hat 
bei uns kleinere Projekte begleitet und war 
Zulieferer unserer Projektleiter im Bereich 
der Planung. Regelmässig hat man ihn aber 
auch in der Werkstatt angetroffen.

Wir wünschen Sepp zu seiner Pensionierung 
alles Gute und dass er seinen Hobbies, 
dem Biken und dem Wandern, noch lange 
nachgehen kann. Zudem wird er wohl auch 
als Hausmann tätig sein, da seine Lebens-
partnerin noch nicht pensioniert ist.

HERZLICHE GRATULATION  
ZUR PENSIONIERUNG

Josef Thalmann

SCHLUSSSPURT

Jasmin König

Die Lehrabschlussprüfungen 
sind in vollem Gange. Als 
IPA Prüfung (individuelle 
praktische Arbeit) durfte 

Jasmin die Küche für einen Kunden produzie-
ren. Jasmin musste die Details der Küche 
ausarbeiten, die Stückliste für die benötig-
ten Teile schreiben und war teilweise für die 
Beschaffung von Beschlägen und Material 
zuständig. Bis zur fertig gebauten Küche,  
hat Jasmin circa 75 Stunden Arbeitszeit in-
vestiert. Ein weiterer Teil der IPA Prüfung  
ist eine ausführliche Dokumentation über  
die praktische Arbeit, die im Fachgespräch 
mit Prüfungsexperten besprochen wird. 

Wir wünschen Jasmin auch für die weiteren 
Prüfungen gutes Gelingen! Nach ihrem Lehr-
abschluss Ende Juli wird sie als Schreinerin 
EFZ bei uns im Betrieb bleiben. Solange bis 
dann die Aushebung für die Rekrutenschule 
ansteht. Wir freuen uns, Jasmin auf ihrem 
weiteren Weg begleiten zu dürfen.


